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„Netzwerkstelle Familien- und Bildungspaten im Altmarkkreis Salzwedel“

Was verbirgt sich hinter diesem langen Namen?
Dies ist ein neues Projekt der Diakonie, das im Juli 2022 an den Standorten Salzwedel und
Gardelegen starten konnte. Es ergänzt die seit September 2021 bestehende „Netzwerkstelle
Migration und Integration“.
Nun, nach etwas mehr als einem halben Jahr, können wir den ersten Zwischenstand
auswerten: Die Förderzusage für das neue Projekt kam keinen Moment zu früh, denn der
Krieg in der Ukraine und der daraus resultierende Flüchtlingsstrom stellte uns alle vor große
Herausforderungen.
Den beiden Koordinatorinnen in der „Netzwerkstelle Familien- und Bildungspaten“ gelang
es, vorhandene Kapazitäten ehrenamtlicher Helfer gezielt für die neu ankommenden
Menschen einzusetzen, Geflüchtete und Ehrenamtliche zusammenzubringen und zu
begleiten sowie neue Unterstützer zu suchen und zu finden. Gleichzeitig konnten aber auch
Flüchtlingsfamilien aus dem orientalischen Raum, die teilweise schon länger in Deutschland
wohnen, von der Hilfe durch Familien- und Bildungspaten profitieren.
Die Hilfsbereitschaft der Bevölkerung im Altmarkkreis Salzwedel war erfreulich groß.
Menschen haben Familien aus der Ukraine bei sich aufgenommen, Deutschunterricht erteilt,
bei Behördengängen und Arztbesuchen geholfen, dringend benötigte Sachspenden
gesammelt und vieles mehr. Hierbei war die Freude, vor allem der Kinder über Spielzeug und
Kleidung, für alle Beteiligten der schönste Dank für ihren Einsatz.



Gemeinsam mit anderen Netzwerk-Partnern und kommunalen Trägern wurden Wohnungen
angemietet, beim Tapezieren geholfen oder auch Möbel organisiert und transportiert.
Gemeinsam mit der Molkerei Gardelegen konnten über gesammelte Spenden Milch- und
Käseprodukte an die Flüchtlinge geliefert werden.
Einzelgespräche mit potentiellen ehrenamtlichen Unterstützern fanden statt, um
herauszufinden, wo und wie sie sich engagieren möchten. Parallel dazu waren wir in Kontakt
mit neu eingetroffenen Familien und haben deren Bedarfe erfragt. Zahlreiche Tandems
konnten so im vergangenen halben Jahr zueinander finden.  Teilweise haben sich daraus
auch neue Freundschaften zwischen Ehrenamtlichen und Geflüchteten ergeben.
Regelmäßige Ehrenamtstreffs ermöglichten einen Austausch unter den Familien- und
Bildungspaten und die ehrenamtlichen Unterstützer über die neuesten Entwicklungen
informiert.
Die beiden Koordinatorinnen stehen den ehrenamtlichen Helfern zusätzlich täglich über
Telefon oder E-Mail für Fragen und Wünsche zur Verfügung.
Einmal wöchentlich wurde sowohl in Salzwedel wie auch in Gardelegen ein Begegnungscafé
angeboten, in dem sich Einheimische und Geflüchtete zwanglos treffen und kennenlernen
konnten. Bei Tee, Kaffee und Brettspielen entstanden viele Gespräche und Kontakte.
Ehrenamtliche Helfer und Geflüchtete unternahmen gemeinsame Ausflüge, wie zum Beispiel
an den Arendsee zum Baden und für ein Picknick sowie nach Salzwedel ins Kino, wo ein Film
in ukrainischer Sprache gezeigt wurde.

Die ukrainische Referentin Maria Kontseva berichtete am 26. November im Rahmen eines
Seminars für die Familien- und Bildungspaten sowohl über die Situation ihrer Landsleute in
Deutschland wie auch über Möglichkeiten und Grenzen im Ehrenamt. Als kleines
„Dankeschön“ für den persönlichen Einsatz gab es außerdem Musik und Pizza und die
Ehrenamtlichen hatten Gelegenheit sich auszutauschen und Kontakte zu pflegen.



Die Adventszeit wurde mit Plätzchenback- und Bastelaktionen begangen, bei denen sich
viele Kinder aus zahlreichen Nationen begegnen konnten.

Wir sind sehr froh und dankbar, dass das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt, der Evangelische Kirchenkreis Salzwedel, die
Evangelische Kirche in Mitteldeutschland, die Stiftung für Kirche und Diakonie, die Diakonie
Mitteldeutschland  und die TeilnehmerInnen der Deutschen Postcode Lotterie in Sachsen-
Anhalt mit dem Kauf ihrer Lose den Start unseres Projektes „Netzwerkstelle Familien- und
Bildungspaten im Altmarkkreis Salzwedel“  im Juli 2022 ermöglich haben.
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